
bitte weiterlesen...

Entdecken Sie die Region mit ihren idyllischen Dörfern, 
romantischen Burgen und der eindrucksvollen Landschaft. 
Nicht zu vergessen sind natürlich die Weine, die mit ihrem 
Anbau die Landschaft des Rhein- und Moseltals prägen. 
Genießen Sie das eine oder andere Glas Wein, während Sie 
auf dieser Reise die wunderschöne und abwechslungsreiche 
Gegend entdecken.

3-Flüsse-Radreise  
(6 Tage an Lahn, Rhein und Mosel)

1. Tag: Anreise in Burgen, Müden & Umgebung
Sie reisen am frühen Nachmittag in Ihrem Hotel in Burgen, 
Müden und Umgebung an. Nachdem Sie Ihr Zimmer bezogen 
haben bleibt Zeit, die nähere Umgebung zu entdecken. Unter-
nehmen Sie z. B. einen Spaziergang entlang der Mosel.

2. Tag: Limburg – Bad Ems (ca. 50 km)
Gut gestärkt geht es nach dem Frühstück mit dem Transferbus 
nach Limburg-Staffel, dort beginnt Ihre Radreise. Starten Sie 
mit einem Abstecher nach Limburg zum beeindruckenden 
Dom oder ihren Weg in Richtung Bad Ems. Dort entdecken Sie 
wunderschöne Schlösser und alte Burgen. Die Kulturstadt Bad 
Ems mit ihren berühmten Heilquellen befindet sich inmitten 
des Naturparks Nassau. Besuchen Sie das Schloss Karlsburg 
im Kurpark, die Spielbank oder die Emser Therme, die zum 
Erholen und Entspannen einlädt. Sie übernachten in Bad Ems 
oder dem Ortsteil Fachbach. 

3. Tag: Bad Ems – St. Goarshausen / St. Goar (ca. 43 km)
Heute fahren Sie auf dem Lahnradweg weiter nach Lahnstein 
mit der Burg Lahneck. Die Burg wurde Mitte des 13. Jahrhun-
derts erbaut und steht oberhalb des Zusammenflusses von 
Rhein und Lahn. Von hier aus wechseln Sie vom Lahnradweg 
auf den Rheinradweg und gelangen nach Braubach. Das mar-
kanteste Bauwerk der kleinen Stadt sticht sofort ins Auge. Die 
Marksburg, die einzige unzerstörte Höhenburg am Mittelrhein. 
Die weitere Reise führt Sie am Rhein entlang durch Osterspai 
mit dem Jagdschloss Liebeneck und durch den Wallfahrts-
ort Kamp-Bornhofen mit seinem Wallfahrtskloster nach St. 
Goarshausen. Unterwegs passieren Sie die „Feindlichen  
Brüder“ – die Burgen Liebenstein und Sterrenberg. Sehens-
wert sind auch die Burg Maus und der berühmte Loreley-
felsen in St. Goarshausen. Die Unterbringung erfolgt in St. 
Goarshausen oder St. Goar.

  Anreise nach Burgen, Müden & Umgebung 
Aus Richtung Norden: Von der Autobahn A61 aus Richtung Köln kom-
mend, fahren Sie über das Autobahnkreuz Koblenz bis zur Abfahrt Dieblich  
(unter der 138 m hohen Moseltalbrücke). Richtung Mosel, biegen Sie links 
auf die B49 Richtung Cochem ab und folgen der Straße. Bevor Sie Burgen 
erreichen, passieren Sie Dieblich, Niederfell, Oberfell, Alken und Brodenbach. 
 
Aus Richtung Süden: Von der Autobahn A61 aus Richtung Mainz 
kommend, nehmen Sie die Abfahrt Alken / Pfaffenheck und fahren Rich-
tung Kastellaun. Nach der Ortsdurchfahrt Pfaffenheck biegen Sie rechts ab 
und folgen der ausgeschilderten Straße nach Burgen. 
 
Aus Richtung Trier: Von der Autobahn A48 aus Richtung Trier kom-
mend, nehmen Sie die Abfahrt Ochtendung und halten sich Richtung 
Kobern-Gondorf. Halten Sie sich an der Gabelung  links. Biegen Sie links auf 
die L117 ab. Rechts abbiegen auf die B416. Sie passieren die Orte Lehmen, 
Löf und Hatzenport bevor Sie Müden, Moselkern und dann Burgen erreichen.

 Hinweis zu Tag 2: 

Zwischen Balduinstein und Laurenburg führt Sie der Lahntal-Radweg ins 
Hinterland. Ca. 270 m Höhenunterschied sind zu bewältigen. Am sichersten 
ist die Benutzung der Lahntalbahn (kostenpflichtig) für diesen Abschnitt. 
Zugverbindungen Balduinstein – Laurenburg, verkehrt täglich, Fahrtdauer: 
ca. 6 Minuten, insgesamt eine Station, Abfahrtzeiten: ca. 08:56 Uhr; 09:56 Uhr; 
10:56 Uhr; 11:56 Uhr; 12:56 Uhr; 13:56 Uhr; 14:56 Uhr; 15:56 Uhr (Fahrplan- 
änderungen vorbehalten). Eine Ausweichstrecke (kein Radweg) über die 
Kreisstraße K 25 ab Geilnau nach Holzappel (mit einem steilen, ca. 2 km 
langen Anstieg) und über die K 23 durch die Gemeinde Scheidt hinab nach 
Laurenburg. Bei Kloster Arnstein, zwischen Obernhof und Nassau, hat der 
Radler zwei anspruchsvolle Steigungen zu bewältigen. 

 Hinweis zu Tag 3: 

Die Fährüberfahrt von St. Goarshausen nach St. Goar kostet für Erwachsene 
mit Fahrrad pro Pers. ca. 2,50 €. Die Fähre verkehrt täglich ab 07:20 Uhr bis 
22:30 Uhr, ca. alle 20 Min. (Fahrplanänderungen vorbehalten). Das Ticket für 
die Überfahrt wird direkt auf der Fähre gekauft.

Wichtige Hinweise zu Ihrer Radreise



4. Tag: St. Goarshausen / St. Goar – Koblenz (ca. 35 km)
Spätestens heute Morgen wechseln Sie die Rheinseite nach  
St. Goar. Die Stadt wird überragt von der Ruine Rheinfels 
(21), eine der größten Ruinenanlagen am Rhein. Noch heute 
verfügt die Burganlage über ein unterirdisches Minengang- 
system. Anschließend führt die Reise weiter Richtung Koblenz. 
Machen Sie einen Stopp in Boppard mit seinen romantischen  
Plätzen, winkligen Gassen und der blühenden Rheinallee. Wei-
ter geht’s vorbei am Bopparder Hamm, der größten Schleife 
am Rhein. Auf Ihrer weiteren Fahrt passieren Sie die Ortschaf-
ten Spay, Brey und Rhens und kommen an das ockerfarben 
leuchtende Schloss Stolzenfels vorbei, das Gegenstück zur 
Burg Lahneck auf der anderen Rheinseite. Wenig später er-
reichen Sie Koblenz, wo sich Mosel und Rhein am Deutschen 
Eck vereinen. Besuchen Sie die Altstadt mit vielen kleinen 
Boutiquen und gemütlichen Plätzen, die zum Verweilen einla-
den. Mit der Seilbahn gelangen Sie über den Rhein hinauf zur 
Festung Ehrenbreitstein. 

5. Tag: Koblenz – Burgen, Müden & Umgebung (ca. 30 km)
Ihre Fahrt führt Sie heute entlang des dritten und somit  
letzten Flusses Ihrer Reise, der Mosel. Die Mosel schlängelt sich  
eindrucksvoll durch die Weinberge. Sie passieren Kobern-
Gondorf, fahren vorbei an Löf und erreichen schließlich Bur-
gen, Müden und Umgebung. Auf einem breiten Bergsporn über 
Alken liegt die sehenswerte Burg Thurant, die 1198 auf den 
Resten der römischen Grundmauern erbaut worden ist.

6. Tag: Abreise 
Nach dem Frühstück treten Sie heute Ihre Heimreise an. Dieser 
Tag bietet sich für weitere Erkundungstouren an. Planen Sie 
auf Ihrem Weg nach Hause einen Besuch der Burg Eltz ein.  
Diese befindet sich malerisch auf einem im Elztal gelegenen  
steilen Felsen auf der gegenüberliegenden Moselseite. Genießen 
Sie einen Ausflug der besonderen Art, denn dieses Märchen-
schloss versetzt Sie in längst vergangene Zeiten zurück.
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Wir wünschen Ihnen eine angenehme Reise!
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   Der Transferbus holt Sie am 2. Tag gegen 8 Uhr ab und 
fährt Sie nach Limburg, wo Sie Ihre Leihfahrräder  
(optional) erhalten.

   Tragen Sie witterungsangepasste, zweckmäßige Klei-
dung, die Sie vor Kälte / Nässe bzw. Hitze / Sonne schützt.

   Planen Sie Ihre Etappen mit angemessenen Pausen und 
nehmen Sie ausreichend Flüssigkeit mit. Es sind nicht 
überall Einkehrmöglichkeiten vorhanden.

 

Rhein-Radweg Logo rechts

Farben:
RAL 5000 (blauer Hintergrund)
RAL 1022 (gelber Radler)
RAL 5012 (hellblauer Rand und Schrift)

   
Die Radweglogos begleiten Sie während 
der Reise an Lahn, Rhein und Mosel.

Gerne steht unser Serviceteam für weitere Fragen 
für Sie bereit. Telefon: +49 (0) 261 / 29 35 19 19
Mo. - Fr. 08 - 19 Uhr / Sa., So. und Feiertage 10 - 19 Uhr

Der Mieter verpflichtet sich, das Fahrrad pfleglich und unter Beachtung der technischen Regeln 
zu behandeln und nur an einem sicheren Ort im verschlossenen Zustand abzustellen. Weiterhin 
ist die Rückgabe des Fahrrades in dem gleichen Zustand notwendig, wie es übernommen wurde. 
Der Mieter haftet für die schuldhafte Beschädigung des Fahrrades und für die Verletzung seiner 
vertraglichen Pflichten. Wird eine Reparatur aufgrund Missachtung dieser notwendig, so ist der 
Mieter für die entsprechende Reparatur und deren Kosten verantwortlich.

Zusatzinformationen


